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Abb. 26-32: Ei von A/ronums subflavus spcc. 
nov. Totale Seitenansicht mic vermutlichen An­
hcfiungsvorrichlungcn, Vergr. 550x (26); Aus­
schnitt aus der Oberfläche mit den vcnnullichcn 
Anhcllungsvorrichtungen des lateralen Berei­
ches, Vergr. 850x (27); «llafischeibcn» der ver­
mutlichen Anhcllungsvorrichtungcn des latera­
len Bereiches, Vergr. 2200x (28); Ausschnill aus 
der Oberfläche mit basaler Ansatzstelle der ver­
mutlichen Anhefiungsschläuche des lateralen 
Bereiches, Vergr. SOOOx (29); Polansiehl mil ver­
mutlicher Anhefiungsvorrichtung, Vergr. IOOOx 
(30); Ausscbnitl aus dem polaren Bereich mit 
einzelnen vermutlichen Anhcllungssehläuchen, 
Vergr. 5000x (31); und <dfafischeiben» der ver­
mutlichen Auhellungsschliiuche des polaren 
Bereiches, Vergr. 5000x (32). 

basalen Abschnitt der Schläuche hervortreten (Abb.29). Aus diesem Grund 
können letztere vermullich einem stärkeren Zug standhalten, wie er z.B durch die 
Strömung in Bächen hervorgerufen wird. 

- An den Polbereichen Vorrichtungen, bestehend aus zahlreichen spiralfe­
derartig aufgewundenen Schläuchen, deren Enden ebenfalls mit jeweils einer 
tellerfönnigen «Haftscheibe» versehen sind (Abb. 32). In Ruhelage werden die 
Schlauchspiralen stark zusammengedrückt. Dabei liegen die Scheiben den letzt­
genannten deckelartig auf(Abb.30, 31). Scheiben der polaren Vorrichtungen ähn­
lich gestaltet wie die der lateralen Flächen. Dorsal ebenfalls mit median liegender, 
kreisrunder Vertiefung. Ränder nur schwach ausgefranst und eine ringfönnig ver­
laufende, leicht erhabene Falte aufweisend. An Unterseite der Scheiben jeweils 
ein aus mehreren F ibrillen bestehender Schlauch ansetzend, ausgehend von einer 
stark aufgerauhten und durch einen Wall deutlich abgegrenzten, kreisrunden Flä­
che. 

Strukturen, die auf Mikropylen deuten, lassen sich an diesen Eiern nicht 
feststellen. 

Caenidae 

Coenomedeo mognipifoso spec. nov. (Abb. 33-37) 

Eier länglich-oval. Chorion mit einer homogenen, nur schwach aufgerauh­
ten Grundstruktur. An den Polen andere Struktur aus unzähligen, deutlich 
hervortretenden Poren. Zusätzlich an den Polen kappenartige Vorrriehtungen, die 
vermutlich der Anheftung dienen. Sie bestehen aus längeren Schläuchen, die in 
den Poren der Polregionen ansetzen. Schlauchenden jeweils mit einem ovalen 
Endkolben versehen. Endkolben alle in einer Ebene angeordnet und so die Pol­
kappen bildend. 

Strukturen, die auf Mikropylen deuten, sind auch an diesen Eiern nicht fest­
zustellen. 
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Abb. 33-37: Ei von Caenomedea magnipllosa 
spec. nov. Totale Seitenansicht mit Polkappen, 
die vermutlich der Anhefiung dienen, Vergr. 
650x (33); Polkappe, Vergr. )$00)( (34); Aus­
schnilt aus e iner polaren, leicht angehobenen 
Kappe, Vergr. 5000x (35); Ansattslellcn und 
Endkolben der Schläuche, die die polaren Kap­
pen bilden und vermullich der Anhefiung die­
nen, Vergr. SOOOx (36); und Endkolben der 
Schläuehe der polaren Kappen, Vergr. SOOOx 
(37). 



Abb. 38-42: Ei von Ephemerythus dissimillimus 
spec. nov. Totale Seitenansicht mit Polkappe, 
die vermutlich der Anhefiung dient, Vergr. 350x 
(38); A usschnitt aus dem Polkappen-Bereich, 
oberer Teil, Vergr. 2900x (39); Gesamtansicht 
der zweiteiligen Polkappe, Vergr. l IOOx (40); 
Endkolben der Schläuche, die die Polkappe bil· 
den, Vergr. lO OOOx (41); und kronenartiges Ende 
des einen, lang ausgezogenen Pols, Vergr. 6400x 
(42). 
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Tricorythidae 

Ephemerythus dissimillimus spec. nov. (Abb. 38-42) 
Eier sehr langgestreckt. Chorion mit glatter Grundstruktur. Polregionen 

unterschiedlich ausgebildet: 
- Eine Polregion zu einem stielartigen Fortsatz ausgezogen. Dieser Fortsatz 

in einer 5zackigen, stark ausgebildeten Krone endigend. 
- Die gegenüberliegende Polregion mit kappenartiger Vorrichtung, die 

vennutlich der Anheftung dient Diese kegelförmige Kappe aus 2 Abschnitten 
bestehend: einer apikalen, stark aufgerauhten Spitze (Abb.39) sowie einem basa­
len, kegelstumpfä.hnlichen und z. T. warzigen Bereich (Abb.40). Dieser untere 
Abschnitt wird von zahlreichen längeren Schläuchen gebildet, die an ihren Enden 
mit jeweils einem ovalen, kolbenförmigen Gebilde versehen sind. Letztgenannte 
sind ebenfaUs alle in einer Ebene angeordnet und von einer undefinierbaren 
Masse überzogen, so dass der betreffende Bereich ein teilweise homogenes Aus­
sehen erhält. 

Strukturen, die auf Mikropylen deuten, können an diesen Eiern nicht fest­
gestelll werden. 

Abschliessend kann gesagt werden, dass die Eier der untersuchten Species 
aus der Kalengo-Emergenz ein artspezifisches Aussehen zeigen und damit ein 
verlässliches taxonomisches Merkmal darstellen. Dabei lassen sich allerdings 
nicht immer jene 3 von Koss (1968, 1970) bzw. Koss & EDMUNDS (1974) unter­
schiedenen Bereiche der Mikropylen-, Anheflungs- sowie Grundstrukturen des 
Chorions feststellen. Die Strukturen, die vermutlich der Anheflung dienen, sind 
z. T. besonders kompliziert und stark ausgebildet, wie es für diverse Arten bereits 
von anderen Autoren dargestellt wurde (SMITH, 1935; PLESKOT, 1953; DEGRANGE, 
1960; LEHMKUHL, 1976). Den kugeligen Endkolben der einzelnen Fibrillen wird 
eine Klebefunktion zugesprochen, mit deren Hilfe die Eier am Untergrund anhaf­
ten können ( ILL!ES, 1968). Bei vielen Arten erfolgt die Eiablage im Fluge, wobei 
das Eipaket abgeworfen oder abgespült wird und die Eier einzeln zu Boden 
sinken. In diesem Fall ist eine Verankerung der Eier notwendig, um einer stärke­
ren Verdriftung vorzubeugen. Doch es ist nicht bekannt, ob alle Arten mit derart 
komplizierten Eistrukturen auch ein in ähnlicher Weise ablaufendes Eiablagever­
halten aufweisen. Baetis-Weibchen kleben ihre Eier z.B. in regelmässigen Reihen 
an Steinen unter Wasser an. 

Aus diesem Grunde sind an letzteren besondere Haftvorrichtungen nicht 
notwendig bzw. vorhanden. Dieses liess sich auch dureh die vorliegenden Unter­
suchungen bestätigen. Die recht komplizierten und unterschiedlich stark ausge­
bildeten Strukturen, die vermutlich der Anheftung dienen, können deshalb mög­
licherweise auf verschiedene Verhaltensweisen bei der Eiablage deuten. 
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